
I l l Bürgermeister

b. D. sind das kapitalistische 
Eigentum an den Produktions­
mitteln und das kapitalistische 
Wirtschaftssystem. Das System 
der b. D. gewährleistet die poli­
tische Herrschaft der ausbeuten­
den Minderheit über die ausge- 
beutete Mehrheit der Gesellschaft 
Aufbau'und Tätigkeit der Organe 
des bürgerlichen Staates sichern 
den Ausschluß der Volksmassen 
von jeder entscheidenden Teil­
nahme am politischen Leben des 
Landes, von der Verwaltung des 
Staates. Die b. D., in der die 
Bourgeoisie den ökonomischen 
Reichtum und die politische 
Macht in ihren Händen vereinigt, 
trägt für die Werktätigen forma­
len Charakter, da sie durch die 
Gesetzgebung und die zuneh­
mende Manipulierung des ge­
samten gesellschaftlichen Lebens 
weitgehend der Möglichkeit be­
raubt sind, von den verfassungs­
mäßig festgelegten bürgerlich­
demokratischen Rechten und Frei­
heiten, wie Wahlrecht, Rede- und 
Versammlungsfreiheit, Koalitions­
recht, Pressefreiheit u. a., tatsäch­
lich in vollem Maße Gebrauch zu 
machen. Der formale Charakter 
der b. D. äußert sich im Impe­
rialismus besonders darin, daß 
alle wichtigen politischen Fragen 
nicht von den Parlamenten, son­
dern in den Leitungen und Orga­
nisationen der Monopole ent­
schieden werden. Die herrschen­
den Monopolgruppen nehmen 
maßgeblichen Einfluß auf die 
Außen- und Innenpolitik, die Zu­
sammensetzung der Regierung, 
die Berufung und Abberufung 
von Ministem, die Annahme von 
Gesetzen usw. Mit der Heraus­
bildung des Imperialismus und 
insbesondere mit der Entwick­
lung des staatsmonopolisti­
schen Kapitalismus vollzieht sich 
die Verschmelzung der Macht 
der Monopole mit der Staats­
macht und in Verbindung damit

die Wendung der imperialisti­
schen Bourgeoisie von der b. D. 
zur politischen Reaktion. Infolge 
der Verschärfung der allge­
meinen Krise des Kapitalismus 
und der damit verbundenen Zu­
spitzung der Klassengegensätze 
geht das Monopolkapital dazu 
über, die b. D. abzubauen, die 
demokratischen Rechte und Frei­
heiten immer mehr einzuschrän­
ken und die Unterdrückung der 
Werktätigen und aller friedlie­
benden, fortschrittlichen Kräfte 
mit den verschiedensten Metho­
den - bis zur offenen faschisti­
schen Diktatur - zu verstärken, 
um die kapitalistische Ordnung 
aufrechtzuerhalten, die Monopol­
profite zu sichern und die impe­
rialistische Kriegspolitik durch­
zusetzen. Im Bündnis mit allen 
fortschrittlichen Kräften erweist 
sich die Arbeiterklasse unter Füh­
rung ihrer marxistisch-leninisti­
schen Partei in allen kapitalisti­
schen Ländern als konsequenteste 
Kämpferin für die Demokratie. 
Denn trotz ihres formalen Cha­
rakters schafft die b. D. günstige 
Bedingungen für die Organisa­
tion und den Kampf der Arbeiter­
klasse und aller Werktätigen um 
ihre Befreiung. Die marxistisch- 
leninistischen Parteien in den ka­
pitalistischen Ländern kämpfen 
deshalb entschieden für die Er­
haltung und maximale Erweite­
rung der demokratischen Rechte 
und Freiheiten für das Volk und 
streben danach, die bürgerlich­
demokratischen Einrichtungen 
mit neuem Inhalt zu erfüllen, das 
Mitbestimmungsrecht der Arbei­
terklasse und aller Werktätigen 
in Wirtschaft, Staat und im ge­
samten gesellschaftlichen Leben 
durchzusetzen.

Bürgermeister: Vorsitzender des 
Rates einer Stadt oder Gemeinde. 
Gegenüber der Volksvertretung 
ist der B. verantwortlich für die


